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Bewerbungsbogen für das internationale Freiwilligenprogramm „Jesuit Volunteers“ 

1. Name, Vorname

2. Anschrift 3. Telefon:

4. Handy:

5. E-Mail:

7. Schul- & Ausbildung

(Falls notwendig, bitte eine separate Seite mit den entsprechenden Informationen anhängen.)

Name der Bildungseinrichtung Bildungszweig von / bis Abschluss

(ggf. inkl. Fachrichtung)

6. Geburtsdatum:

Name der Bildungseinrichtung Bildungszweig von / bis Abschluss  

(ggf. inkl. Fachrichtung) 
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8. Bisherige Berufserfahrungen (auch Nebenjobs, Ferienarbeiten etc.)

(Falls notwendig, bitte eine separate Seite mit den entsprechenden Informationen anhängen.)

Unternehmen Arbeitsbereich von / bis 

9. Welche Erfahrungen haben Sie im sozialen Bereich bzw. engagieren Sie sich ehrenamtlich?

(Falls notwendig, bitte eine separate Seite mit den entsprechenden Informationen anhängen.)

Organisation Tätigkeitsbereich von / bis 
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10. Sprachkenntnisse 
Muttersprache:

Zweite Sprache: Evtl. Dritte Sprache: 

Fließend Gut Mäßig Fließend Gut Mäßig 

sprechen 

lesen 

schreiben 

verstehen 

Evtl. weitere Sprachkenntnisse: 

Hinweis zu Sprachen: Grundlegende Kenntnisse bzw. der Erwerb dieser Sprachen im jeweiligen Ein-

satzland sind in jeder Stelle des Programms „Jesuit Volunteers“ erforderlich!  

11. Warum möchten Sie einen Freiwilligendienst leisten?

Warum möchten Sie dazu ins Ausland? 
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12. Alle Einsatzstellen von „Jesuit Volunteers“ sind eingebettet in ein christlich geprägtes 
Umfeld. Was spricht Sie in diesem Kontext an?

Was sind hier Ihre Befürchtungen? 

13. Eines unserer Hauptprinzipien ist die Sendung. Das heißt, Sie bewerben sich bei uns für das Pro-

gramm und nicht für ein bestimmtes Land. Über den geeigneten Einsatzort entscheiden wir gemein-

sam mit den Freiwilligen und unseren Projektpartnern während der Vorbereitungszeit. Als Freiwilli-

ge können Sie ihre Wünsche äußern, jedoch können wir diese nicht in jedem Fall berücksichtigen. 
Das Programm „Jesuit Volunteers“ bietet zahlreiche Einsatzorte in Osteuropa (z. B. Bosnien, Bulga-

rien, Polen, Rumänien) und weltweit (Afrika, Asien, Südamerika).

Wo könnten Sie sich einen Einsatz vorstellen? Warum? 

Welche Einsatzorte könnten Sie sich weniger gut vorstellen? Warum? 
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14. Welche Ihrer Kenntnisse, Kompetenzen, Talente und Erfahrungen könnten Sie für die Arbeit 
als „Jesuit Volunteer“ einbringen?

15. Welche Tätigkeiten möchten Sie im Freiwilligeneinsatz gerne ausführen?

16. Waren Sie – abgesehen von Urlaub – längere Zeit außerhalb Ihres Heimatlandes (welche 
Länder, Anlass des Aufenthaltes, Dauer)? Welche Erfahrungen haben Sie hier gemacht?
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17. Ein Freiwilligeneinsatz im Ausland kann besondere physische und psychische Belastungen

bedingen oder verstärken. Was können Sie über Ihren Gesundheitszustand aussagen?

18. Wie sind Sie auf das Freiwilligenprogramm „Jesuit Volunteers“ aufmerksam geworden?

19. Wäre ein Beginn Ihres einjährigen Freiwilligeneinsatzes im Zeitraum von Anfang Juli bis Ende

August 2020 für Sie möglich?

 ja  nein  

Wenn nein, warum? 

20. Bitte fügen Sie dieser Bewerbung folgende Dokumente bei:

 Unterschriebene Datenschutzerklärung (siehe Anhang)

 Lebenslauf (deutsch und englisch)
 2 Empfehlungsschreiben: eines von einer „öffentlichen Person“ (z. B. Lehrkräfte,

Jugendreferenten, Kirchenvorstand etc.) und ein weiteres von einer „privaten Person“ (z. B.

Freunde, Verwandte)

 Selbstreferenz (siehe Anleitung auf der letzten Seite dieses Bewerbungsbogens)

21. Ihre Bewerbung bei „Jesuit Volunteers“

Mit dem Zurücksenden dieser Unterlagen nehmen wir Sie in das Bewerbungsverfahren auf, es ver-

pflichtet weder Sie noch uns – es zeigt jedoch ein ernsthaftes Interesse an einem Einsatz als „Jesuit

Volunteer“. Sollten Sie nach Einreichen des Fragebogens Ihre Absicht ändern, so teilen Sie uns dies

bitte umgehend mit!

_____________________  

 ___________________________    ___________________________ 

 Ort, Datum 

 Unterschrift der Bewerberin/      Unterschrift Sorgeberechtige/r
des Bewerbers   (bei U 18) 

 ___________________________ 
Unterschrift Sorgeberechtige/r

 (bei U 18) 
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